
^Wiesbadener Bade -Blaff
CTFcüIa rl
stellt ausäT"  Kar- und Fremdenliste.

*^ sr J >-->» , s„„„„ g!i
ger - 5fl &rg$fypreh (einschl. Amtsblatt) :vrrwnhrt .1 , IUP Pinon V,1_ . 1 nverwahrt
und versi

vermietet j rcdtemt täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden premden.
einsdd. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 12 —, für das Vierteljahr

age vji emen  Flonat Mk. 2.— für Selbstabholer, frei Haus Mk. 15. ,
’ Einzelne Nummern der Hauptliste 75 Pfg. Tägliche

Nummern 20 Pfg.
Schrift- und Geschäftsleitung pemspr. Nr. 36901

Organ der StadtTerwaltnng
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden .
Einrückungsgebahr für das Bade - Blatt : Die 6 mal gesp . Petitzeile 50 Pfg . Die z mal gesp.

! Petitreile neben der Wochen-Hauptliste, unter und neben dem Woehenprogratnm 1.25 Pfg . Die
3mal gesp. Keltlamezeile nach dem Tagesprogiamm Mk. 5.- . Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Gesdiäftsleitung eingeliefert werden. Für Aufnahme an bestimmt vorge-

—  sdhriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . -
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im h'odilif'1“

88. Februar 8920. 54. Jahrgang.
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iinßf Unstnaĉr'cbtenitengrflnei
fm. alle vS * Kasi,moe vorK. , s _
Kisten,Gepü̂ akte Künstler

ir BaMiJ (Gei

aus Wiesbaden.
Konzert Geyersbach-Szigeti.

gaben am Dienstag zwei hier hoch-
.. . ... i (p.r' vu'Isuer — Fräulein Gertrud Geyersbach von

•.Holz,Kohl.«foline) U1?d Herr  Joseph Szigeii aus Budapest
ticken u. köpfen v, „ ein  Konzert , das sich eines ausserordentlich
rroUe.Inh.Ĉ i pruehs ZU erfreuen hatte und in künstlerischer
r. rfa.d, • . ]ejn ungestörten , anregenden Verlauf nahm..

rm.üä̂ umanii ersbac h sang Lieder von Mozart,
[■I flw' ieht jb Und  Schubert und entfaltete dabei die ganze
; V)e • rer  Stimme und ihre oft gerühmte , jede«

- „nffüliriîlten a G E 'Mriüi't aufprägende Gestaltungskraft , be-
_ i dithis und echte Leidenschaftlichkeit des

or 2vk-l r r Szi £ eti , den wir erst kürzlich in
jjgen ')^ tlf'* 0n2ert hörten , erwies sich in seinen Vor-

.iflĈ cleru,!, Oppositionen von Händel , Schubert de .)
Anzendc- t S von ' Kuk und Rang, bei dem sich

1 mUSÖlreinioen lectlnilc  niit echter Musikalität hervorragend
r Leif ^ itete arn U,Jd ergänzen . Herr Arthur Rother  be-
1,1̂. !reilt Hort. ^ " er ausserordentlich anschmiegsam und
lzeit ■;_ Id ^ tendei wJg so zum  restlosen Gelingen in feoch-

^zlichem D^ eise  Fei — - .( hem B«fall nicht

;ov
®e 38
st - Anff«

piel iu -
■t Basse 1*

Gelingen
Die Zuhörer Hessen

nicht fehlen.
es an

fz.

seit!
er Parbe^ nztIieater- Oer Erfolg , den Max Haas in

ma | >( Direu - ^ »lie ben Augustin “ -erzielte, veranlasste
Bl w » attfi ncI gU! 011 den  Künstler auch für die am; Freitag
n Tages ^ 'rfhen. 6 Wiederholung der Operette zu ver-
lgen der K̂ 'tv

SfsfverS;!̂ Neueste aus Wiesbaden.
en Sie Kobl*̂ » Vorsitzende der Interalliierten Kommission
i Auff,-.u’ f>n' Tirardy wohnte , wie mitgeieilt wird,
lener utt®"|?iinta£rhe!̂ ng VOn»OF er°n“im Landestheater am

•tvvirk’ beglückwünschte nach der Vorstellung
!et̂ t . Künstler zu ihren ausserordentlich
5 er1  Leistungen.

ausftihrlk”/Nummer ",
mit der W,

der ueuMrb Geh^iP 1’ Heinrich Fresenius +.
le der k„, cgierun TSrat Prof.l Fremde0'

__ _ Am 14. Februar
Dr. Heinrich Fresenius,

Persönlichkeiten unserer Stadt.

Mk. 2.
i Haus
95, Mk

eis ältest * awuuuiwi « « -
las Jahr Mof ra{ p Kind des Ehrenbürgers unserer Stadt Geh.
diahr Mk(|847 ^ Dr. Remigius Fresenius , am 14. November

y>Kine $chnii^ aden  . geboreu - erhielt Heinrich Fresenius
der ßer + m'g ' m Ben derschen Institut in Weinheini
iium hier ufasse  und dann im humanistischen Gym-

[ess, Ul '. das er 1866 mit dem Zeugnis der Reife ver-
f °ch ehe n- dem  Studium der Chemie zu widmen.
Pussfe er i»7aĝonnene Doktorarbeit vollendet war,

zu den Waffen. Nach Ablegung seines
Nn-es y ■ 018  trat er als Dozent in das Laboratorium

L a  m !1, 1 übern It C’n und wurde dessen treuer Mitarbeiter.
,IIP | | *1erSü chs.ct, k m er  die Leitung der agrikultur -chemischen

^ — hon des Vereins nassauischer Land- und

Forstwirte , die er iss zu seinem ‘Tode beibehielt. Mit
seinem Bruder Wilhelm und seinem Schwager Lnist
Hi pfer  übernahm er nach seines Vaters Tod_186/ nie
Leitung des Laboratoriums Fresenius und führte die
Anstalt nach dm Ausscheiden des letzteren im Jahre
1912 gemeinsam mit seinem Bruder fort . Februar 1920
übergaben die beiden Inhaber die Anstalt an ihre-Sonne
Dr. R. und Dr . L. Fresenius , die sie schon seither in
der Leitung unterstützt hatten. Sie wollten ihre Lehr¬
tätigkeit beibehalten und ihren Söhnen mit ihrem Rat
und ihrer Erfahrung zur Seite stehen , im übrigen aber,
in vielen Dingen entlastet , sich ganz ihrer wissenschaft¬
lichen Arbeit widmen. Heinrich Fresenius stand bis
zuletzt im öffentlichen Leben. Er gehörte zahlreichen
Vereinen und Korporationen , zum Teil als Vorstands¬
mitglied an ; er war z. B. im Gewerbeverein für Nassau,
dem Nationalliberaleil Wahlverein, dem Verein für
Naturkunde und wissenschaftlichen Vereinigungen be¬
sonders tätig und gehörte 22 Jahre lang der Stadt- j
verordnetenversammlung an . In dieser Zeit hat er sich »
für däs Wohl seiner Vaterstadt mit seiner ganzen Kraft
eingesetzt ' und sich auch dadurch ein ehrendes Andenken
gesichert.

— Lustiger Abend. Am Samstag findet im grossen
Saale des Zivilkasinos ein lustiger Abend statt . Die
Leitung des Abends liegt in den Händen von Bernhard
Herrmann und MitwirkeafJc sind neben ihm Martha
Bommer, Lizzi Maudrik , Arthur Rother und Gustav
Jacoby. Ein glänzendes , heiteres Programm ist auf¬
gestellt . Der Vorverkauf beginnt heute Mittwoch vor¬
mittag im Rheinischen Theater - und Konzertbüro und in
den Musikalienhandlungen Franz Schellenberg, Kirch-
gasse , A. Stoppler , Rheinstrasse.

— Der Ruderklub Wiesbaden 1888 hielt , seine Jahres-
HaiiptversaBimlung ab unter sehr .zahlreicher Beteiligung
filier aktiven wie passiven Mitglieder . Kassenführer wie
Aihrwart erstatteten Bericht über das Jahr 1919, der eine
günstige Finanzlage verriet und von einer regen sportlichen
Tätigkeit der Mitglieder Zeugnis ablegte ; insbesondere auch
konnte man ein äusserst reges Interesse der iin \  orjahre gc-
gi-ündeten Damenabteilung teststellen . Leider wurde das eben
erst erhaltene günstige Bild der Finanzlage durch , die Hoch¬
wasserschäden dieses Jahres stark getrübt . . Bootshaus wie
Boote wurden von dem Hochwasser arg mitgenommen , so, dass
zu deren .Wiederherstellung erhebliche Mittel aufgewandt
werden müssen . Die vorzunehmende Neuwahl des Vorstandes
ei-o-ab die Wiederwahl des ersten und zweiten Vorsitzenden
sowie des Schriftführers , Fahrwarts und Kassieren «. Die zur
Zeichnung von freiwilligen Beiträgen zur Linderung der Hoc -
Wasserschäden aufgelegte Liste gab zwar Kunde von .der
Opferwilligkeit der Mitglieder, indessen reichen diese nicht
mit den vorhandenen Barmitteln mm alle Schaden zu be-
scitio -cn Die Versammlung nimmt von dein ersten Vor-
sitzenden die Stiftung einer Gedenktafel entgegen , die zur
Friimenum - an die im Kampfe für ihr Vaterkind gefallenen
Kameraden auf dem Grundstück des Bootshauses errichtet
werden soll . Am 22. Februar findet nn Veremslokal „ Hotel
Prinz Nikolas “ ein gemütliches Zusammensein statt . A
Treffpunkt, 0für einen Tag in der Woche wurde der Samstag
im „Europäischen Hof “ bestimmt ..

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Wagner in London. Thomas Beechan, der

Direktor des Covent-Garden -Theater in London , eröffnet
dieser Tage die Frühlingssaison der grossen englischen
Oper . Das Repertoire wird vornehmlich Wagner -Opern,
darunter die „Meistersinger “, die seit zehn Jahren in
London nicht gehört wurden , zur Aufführung bringen.
An zweiter Stelle steht Mozart . Es ist erfreulich, dass
England nun endlich beginnt , den Boykott deutscher
Kunst einzustellen.

Kleine Nachrichten . Die Dichterin J o h s t hat ein neues
abendfüllendes Drama „Der König“  vollendet , das _seine
Uraufführung in der ersten ! Märzhälte atu Sächsischen
Landestheater zu Dresden erlebt . Das Stück erscheint im
Buchverlag und Bühnenvertrieb von ) Albert Langem in
München.

— Die Wiederaufnahme des internationalen Eisenbahn¬
verkehrs behandelt an erster Stelle die neueste Nummer 3998
der „Illustrierten Zeitung“ (J . J . Weber , Leipzig)
mit der Aussicht auf wesentliche Besserung der gegenwärtig
freilich sehr ungünstigen Verhältnisse . Bei Deutschlands
Lage im Herzen . Europas kann es bei den» Verkehr von West
nach Ost und Nord nach Süd überhaupt nicht ganz ausser
Acht gelassen werden . Reich vertreten ist wieder die Tages¬
geschichte (mit Bildern ) . Viel Interesse wird auch der mit
16 Porträten geschmückte Artikel „Frauen der Wissenschaft“
erregen , ebenso der über den Leipziger Maler Franz Hein und
über „Käfer im Waffensclmuick “ . Der humoristische Roman
„Bei - Türkenschmied “ geht in der Nummer zu Ende . Die
Rubriken „Aus Wissenschaft und Technik “ und „Literatur
und ! Kunst “ bringen eine Füllte beächenswerter Mitteilungen.

Neues vom Tage.
— Exkaiser Karls Juwelen . Der Exkaiser von Öster¬

reich hatte aus der Wiener Schatzkammer die kostbarsten
Juwelen mitgenommen, darunter den berühmten,
„Florentiner “, den grössten Diamanten der Welt (133Vs
Karat ), den sogenannten „Badener Solitär “, mehrere
Halsgehänge , Diamanten und Krone der Kaiserin Elisa¬
beth/Brillanten der Kaiserin Maria Theresia, fast sämt¬
liche diamantenbesetzten Ordenskreuze , das wundervolle
grosse Kollier, die Rubingamitur , die Brillantenkorsage
mit 380 Brillanten, 14 Schnüre mit 700 Brillanten usw.
usw. Diesen Juwelenschatz brachte der Kaiser im Hof¬
zug über die Grenze.

— Besteuerter Müssiggang . Aus Lugano wird der
„Voss. Ztg .“ gedrahtet : In der italienischen Kammer
wurde von sozialistischer Seite ein Gesetzentwurf auf
Besteuerung des Müssiggangs eingebracht , nach dem
jeder Arbeitsfähige, der weder körperliche noch geistige
Arbeit verrichtet und nur von den Zinsen seines Ver¬
mögens lebt, deren Hälfte an den Staat abführen soll.
Müssiggänger , die kein Vermögen haben, sollen
deportiert werden.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Möller , WieebaAe*
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke WilhelmstrasBe)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

ry „ .
die I j, ■ Oie Hand.

s'cd  da oben in dem Dachkämmerchen
.flL̂ Pten ; 3n? lustig . Die Spatzen hüpften und

i 6 Fächer Regenrinne, Katzen spazierten über
- —^ dauern . ’ Bauin Lronlen grössten herüber zwischen denH/sPaimt übei-’rimaa sâden Himmel weit und hoch ge-8rar rein er k 1T1 niaierischen Dächerchaos und die Luft

enter mir sser>als in den vornehmen Stockwerken
■e Hand dn iU1e*nesö̂rte mich, quälte mich geradezu :
Jenseits der m Cn  dem andern , kleinen Dachfensterehen
ader es , Erlasse . Es war ein sehr enges Fensterchen,

lllld ftock stand ' li leeundlich aus . Ein dürftiger Geranien-
, / konnte m,. avor  und durch die Scheiben hinter ihm

V?8«l erkwml“1 scThlichtes Vogelbauer mit einem gelben
er fast Lei 01' . fdnd der Vogel sang oft so laut, dass
iten. ji4^ Osem Baup ni€lÖem  btudium gestört wurde . Neben
:rlfedij  anies fast nUn  buchte sie vor dem Dunkel

nieder, unermüdlich , Stich um Stich. Morgens wenn
ich aufstand und hinausblickte, ging das da schon so
ab und zu und nachts , wenn ich heimkehrte, sah ich
auchmeist noch vor dem niedergelassenen wessen
Vorharm den Schatten der Hand auf- und niederzuck.m
Ich hatte es mit Hilfe meines Opernglases laggst genau
äkdU dass es eine kleine, gelbliche, fast durchsichtige
Hand war , eine Entbehrunphand e,ne krankhatte^Handaber doch eine- jugendliche Hand Die &genttnnenn
der Hand -sah 'ich me, wusste nicht, ob me s _
oder hässlich ob anziehend oder abstossend . g
ä SS ’i* mich, sie einmal - erschau^ Das
Fensterchen war zu Hem, zu sehr \ - - ^ ale
Vogelbauer und dem Geramenstock Nur ®ni^ d d
bemerkte ich, wie es sidi öffnete und wie d e Hand der
Blume Wasser gab . Dann sah ich auch c » d
zu der Hand gehörte , bis zum Ellenbogen e n ruhrmü
mageres Ärmchen, über welches das Kieid Tum^
„-eschlagen war . Und dann folgte gleich wiede
fSgeTeses unheimliche Auf- und
unermüdlichen Hand , die mich nervös machte , d
beschämte, da icL so viele Zeit mussig ^ brachte
na di dem Himmel, nach Katzen und Spatzen zu schauen.

Eines Abends, als ich zur Kneipe zog und eben die
Haustür schloss, sah ich; wie sich der Nebeneingang
des gegenüberliegenden Hauses öffnete. Jemand hielt
da in dem engen Gang eine Laterne hoch, dann
schleppten vier Männer bei der schwachen Beleuchtung
einen Sarg heraus und luden ihn auf einen einfachen
Totenwagen , der weiterhin im Dunkel der Strasse hielt.
Die Männer ächzten und brummten , die Pferde vor dem
Wagen stampften und schnaubten , dass ihr Atem wie
weisse Rauchwolken in die kühle Herbstluft aufstieg.
Dann rasselte das Gefährt langsam davon.

An diesem Abend schmeckte mir das Bier nicht und
die Scherze und Bräuche der Kneipe kamen mir unge¬
wöhnlich fad vor.

Am nächsten Tage spähte ich nach dfer Hand, aber
ich sah sie nicht mehr . Der arme Blumenstock und das
Vogelbauer waren fort ; der Vorhang war niedergelassen
und das Fenster blieb verhüllt . Und! der Anblick des
toten Fensters peinigte mich mehr, als mich der der
rastlosen Hand je gepeinigt hatte . So bin ich denn
bald ausgezogen . W, Schulte vom Brühl.

(Aus des Dichters Eri rm er ungsbüehl ein „Bunte
Blätter “, Verlag Uhtmarm Siegmar , mit freundlich
erteilter Erlaubnis abgedruekt .) .
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Seite Mittwoch, den 18. Februar 1920.

Nachmittags -Konzert.
4—5 */a Uhr . 83. Abonnements-Konzert.

Städtisches Kursrchestep,

Wiesbadener 1 BadehSatt.

Leitung: Herr Hermann Inner, Städtischer
Kurkapellmeister.

.Der6.  Fragmente aus der Oper
fliegende Holländer“ . . .

7.  Einzug der Laste aut der Wartburg
aus „Tamihäuser“ . . . . . ]y Wagner

Mittwoch, den 18. Februar 1920. 15 J->O'O.

K. Wagner

1. Zur Weihe des Hauses, Ouvertüre
2.  Chur der Friedensboten aus „Rieuzi“
3.  Fest -Polonäse . . . . . . .
4.  Vorspiel zur Oper „A hasse Porto“
5.  Rendez-vous, Walzer . . . . .

L. v.Beethoven
K. Wagner
E. Lassen
N. Spinnelli
Oh. Gounocl

Abend - Konzert.
-9 V2 Uhr . 84 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchestei*
Leitung: Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.

J. HER TZ
KA*A‘XITCT r- r v- « ^ _ _

1.  Ouvertüre zur Oper „Undine* . .
2. Volkslied und Variationen aus

„Coppelia* . . . . . . .
3. Gebet aus der Oper „Der Frei¬

schütz“ . . . . .
4. Karnevalsbilder. Walzer . . . .
5. Ouvertüre zur Oper, Die Hugenotten“
6. Eine schwedische Bauernhochzeit .
7- Potpourri aus der Operette „Der

Vagabund“

A. D

L. P{ilV!
Tages

äSaeiid«u Am
braUw, Hr. Eenf

Ly«

Jeder Fremde liest das

C. ItJefcwmaaji, Hr

ftfeÄ 1;*” 1"
J - Sl ^ ejteaer , Hr . , g a .

Al " >. Kift

c

aer. Hr v * "«iSes “ •
r bTL Hr. Kim ..

IT ’ Ing., Mt
Mü

I HT. Ino
b [^ n,  Prf '’
. T '-L Ur. Kf,

MÄNTEL • KLEIDER • BLUSEN
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS-ANFERTIGUNG

Hr. Kfm .,
Oerath , Hr. p

tat,
ferg,
■HH’ap

FERNRUF Nr. 365 u. 6470

floss Huche
Inh.:

Max Heifferich
tfiiiliitjiiiuiiiHiiiiiuiuiii}iiiiiiiiiii!iMiiiitiiiuitiii]if!ii)ijuümitiiiuuui

Leibbinden
•Taynysstr .2

für alle vorkommenden Fälle
werden auch nach Maß unter
Garantie für guten Sitz ange-

fertigt,
Weibliche Bedienung . ?—

sij '#».te

Avs*
;‘eQIiardt, pr

. . Hr. pa'br

Strümpfevs“
nach Maß werden Hr.' m p

Gummi

in primaQuaRtätgelfe ^ ’ Hr.' offial
t. Ijentn.

Lederaoren und Kofferhuus
Auoh weibl . Bediê ^ ieisor

S HrT>lL S:

®6» « o« ee * *

Grosse ßorgstr.10 _ _
Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartikel und Lederwaren am Platze

Pemen-Tasohen in grösst .Auswahl (Uber 200 verschied.Modelle:ständig amt

Wr . \ Tnfo . .

“rek u ’ Huviu-t
p*»\ Hr- Pabr
S «2n’ I ai s.
Stoa . Hr Ir -J Urf >Ucr, Br Pari!
^Ur^W (K!T'’ E

Spezialhaus feiner Haar arbeiten
in naturgetreuer Ausführung

Haarfärben Spezialität des Hauses.

ae hf e;s ir ■’ 1
Br rT Kfa

’-Hr. OffizKästner -Jaco
Taunusstr . 4 Wilhelmstr ^ ^ C'̂

Telephon 5959

OttToLl Höeh
feuor R d® - Hr.
S '* ; Kfm.,
Sw L ,KfW
r°WH TT ' P1*

Tr,,izij.r
S it "»- Tri. KP
ir|m, Br T
T 8t> Hr LeU'tn "

Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma
NASSAUISCHE LEINEN- INDUSTRIEJ. M. BAUM

Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse. Telephon Nr. 854

Grösste
Auswahl in Herren -WSsclii

Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu mässigen Preisen zu führen
aller * Preislagen

w;

Mt
slT £ ■ f?hea, h;  TT1'. s
,"t!v. ir' Hr. Kf«Wty.Ar,.. Lr- Leut*,

^r bi tt en um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der' Taunusslrasse nahe dem Berliner"-DWD

ORIENT-TEPPICHE
Ludwig Ganzo. m. t. h. Wiesbaden

Wilhelmstrasse 12

>ol(vn, W’
“ist, ,F"I ,ilT1
«Stil Kitl

m..

Oranienstr. 53. Rfm ‘ij
«L .-L

Zimmer mitu.ohne Pen-'^ H Hr. 0 fr,^
Gute Verpflegung zu mäÄ llrr̂ L Ur.. %{

Heim für erwerbstälil*

3iß MlUagsitif 1
einzeln Mk.2,50. MooaWy

^ "il'Sr t 0 >'Oy rT -> Ul p«
, l<»r »TA ' *'L’ Maini, lZe’'. Irl „S:L

Fbmdenhß
MAINZ. KONSTANTINOPEL. mm.

im Blumenhaüi
S66 _ Tel. 6528
Kleine Bürge

KJ«!.

ThleT H H-fir• Hr. Kf,
T' x- Hr

HAXir Die eleganteste Wein-Diele Wiesbadens
Webergasse 8 (im früheren Wiener-Cafe)

fmit Frühstück von Hr'
«kW- T

S ®; “.f- Hfm..FMa a ; ‘Id™-h'viatz T,'r- K-im

1051
Erstklassige Zieeuneraiusi)1

r , - -jvnn.
h\S;

> ^t. '„T" Ahr,te -.V ’s
NkTL H' . K.t

^ &  Hl 1
• m. p,.

Fh’ t]

Vorzügliche Küche » Gutgepflegte WeiF1
Telephon -Anschlüsse JSTr. 315 und Nr. 5978

7'holh ;u>) Hr.. K
,

Aisivrrr' Hlin
WSW *'’-1>ari;Hr
«. - ‘ßr p_ 1J.' -Vllor. ' Wfi

Busführung aller
fjankmässigen Geschäfte.

Bnnahme van Bärsen-
Buffrägen.

Sfahlfadwermiefunti.

Dresdner Bank
fWB r- Dir.

Umroedislun^
îe8.

Bo«)
nPr.

fremder Geldsöf

782
Wilhelmstrasse 34

Kapital und Reserven : 340,000,000 Mark

Auszahlungen
auf Grund van

Kreditbriefen u. Circul^^

^ Hr..1,t »U-5

Hfib
vf: 'flirr,

^ ^ N' Hr"
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U»rE '' rn UjVmmeldUngen VOm 16‘ Februar 1920.
„fN Ur- Klm., Lyon 5ans

C. M.'Wßuum , Hr ‘T v, Mär « Ü7’ 7 ' Î ni" Heilbronn
, iiifuspaeh, Frl

dteil “ 6 . _ . . , .
eit . A. % « ber̂ Hv-’ ^ b^ en.
Der IrtaH ? ’ * - “ « ■> Kreuznach

st , Hr K n " Luxemburgv xxr'’ ^blenz

Ä tfKf Khn-* N«« y
Kies Fr k’ ^ ' KraEurt
rbi«; Kreuznach
.rth o Bordeaux
Hier' H ^ bW'Minnei , Blieskastel

Javer Fr ' , m-> l-udwigshafcn,

«cker,!ifr v ’f, Û Ster ' W-
' Heckeraih Homberg Prinz Nikolas
erg,,.| n . • ' nvatdozent Drf, Freiburs ' i. Br., Primavera
«Lr Tr Kr Rose

Serge/ u ■ Kfm ., Mainz

^, ’Hr. bS"  - UXemburg

Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Hotel! Krug
•Wiesbadener 1iof

Sehiersteiner Strasse 32
Quisisana

Taunus -Hotel
Wiesbadener Hof
Wiesbadener llof

Christi- Hospiz II
Palast -Hotel

Schwarzer Bock
Wiesbadener Hof

Rose
Villa Rupprecht

ZentraL-Rotet
Christi . Hospiz II

Pfälzer Hof
Prinz Nikolas

-rm. ' „ B*»kier . Paris
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Residenz-Hotel
Reichspost

Hotel Adler
Nassauer Hof
Grüner Wald
Grüner Wald

Hessischer Hof
Kaiserhof

Taunus -Hotel
Vier Jahreszeiten
Wiesbadener Hof

Bellevue
Hotel Krug

Bellevue
Kaiserbad

Zum Landsberg
Metropole u. Monopol,

Luxemburgplatz 3
T., Bischweiler, Metropole u. Monopol
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Hr l r- Koblenz

: °^ / pr fizi7r’ Koblenz
t UelQnann Fi KoblenzJen, Fr I rl-, ■Pürstcnwallde
b"->. Hr T
Bst . Hr 0bn ., Kohlten*

Frir’ StrassburgL Tner ,
Hr iw ' " Halberstadl.

scsa,

^t ^ äaaa?
Nie ti; r - Kfm Strasburg

Koblenz
liner juuT’J? 1. W n *

>lph , Hr rr
"ist, Hr"

histmi: • Kfm— Jlbi‘ ,scmai)n \T "- Mainz
Hfl» Hr "7 Klm..

L .KHu. ^
Hr Kb K^ kier , GentV'riwep, ' Bf'" .. Mainzwmrsi t_Hr. Off,u  —loii

zu
Peltd̂ Äon dl- Hr r>ffi •zi<Jr  m . Fr .. Köhl

** * % * £ $kx  L KoŴ
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Hotel Adler
Kaiserhof

Hoteil Nizza
Vier Jahreszeiten
Wiesbadener Hof

Rose
Europäischer Hof

Hotel Nizza
Nassauer Hof

Quisisana
Palast -Hotel

Zur Stadt Biebrich
Evangel!. Hospiz

Zur Stadt Biebrich
Hotel Krug

Bellevue
Nassauer llof

Vier Jahreszeiten
Vier Jahreszeiten

Kölnischer Hof
Nassauer Hof

Vier Jahreszeiten
Hotel Adler

Grüner Wald
Grüner Wald

Schwarzer Bock
Evangel . Hospiz

Grüner Wald
Kaiserhof

Taunus -Hotel
Wiesbadener Hof

Kaiserbad
Vier Jahreszeiten

Hotel! Adler
Rose

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Hotel! Adler
Wiesbadener Hof

Kartshof
Vier Jahreszeiten

• Vier Jahreszeiten
Bellevue

Hotel Adler
Kaiserbad

Nassauer flof
s Kaiserbad

Hotel Vogel
m. Fam. u. Bogl., Aachen. Grüner Wald

fm-- Hamburg
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’• Recbtsnn,,. J>iCir
’’er- Hr . Kfma m- Kr., Berlin . Taunus -Hotel

°r. Ham,lover

Quisisana
' T’ri ma.vera
Sc-hwarzer Bock

Kaiserbad
Wiesbadener Hof
Schwarzer Bock

Nassauer Hof
Christi . Hospiz IT

Quisisana
Hotel Adler

Bellevue
Prinz Nikolas

Bellevue
Hotel! Viktoria,

Schwarzer Bock
Wiesbadener Hof

Hotel Adler
Grüner Wald

Hotel Berg
Hotel Happel
Nassauer Hof

Rose
Evangel. Hospiz

Wiesbadener Hof
Vier Jahreszeiten
Europäischer Hof

Kaiserhof
Taunus-Hotel

Kölnischer Hof
Zur Stadt ; Biebrich

Bremers Hotel Regina
' Hr ., > ' Kfm Main»

Hr .. > .x*»mb Wfr Hainz
.jFf) ri hg. H;r J i5e^ .rg

I°Rci, Jt'  Kehre, - ni ' ®r-» Wevmetekirchon
>fc lib Hr K/.!m•' Paris

in ^
^ t('hiTn I 'r Pont m' m- Kr., KreuznachHr. t -,? '

Ktn>.. Paris

Reiehspost
Grüner Wald

»Schwarzer-Bock
Kaiserhof

Hotel Krug
Quisisana

Pfälzer Hof
Wiesbadener Hof

SilVana
Hotel Viktoria

Duehenin, Hr . Kim., Paris
Funcke, Fr ., Höchst

Zentral -IIotel
Wiesbadener Hof

Funcke, Hr . Apotheker Dr. m. Fr ., Ruwer Hotel Oranien
Gadegast, Hr . G-utsbes., Oschatz
Gano, Hr., Kobfenz
Ganden, Hr . Offizier, Koblenz
Gärtner , Hr . Kim ., Hanau
Getmann, JIr . Senator Br ., Hambur
Gendel, Hr. Offizier, Mainz
Gilbert,, Hr ., Wetterstadt
Gissel, Fr ., Worms
GTaaf, llr ., Preising
Glanzstein, Hr . Kfm., Jassy,
Glied, Frl., Hamburg
Goebel, Hr . Architekt m. Fr ., Koblenz
Goldberg, Hr. Offizier, Koblenz
Goldstein, Hr . Kfm,., Berlin
Golomb. llr . Kfm.. München
Gombert, llr . Kfm., Paris
Gocrtz, Hr, Fabr . m. Fr ., Neuss
Götz, Frl ., Mainz
Grob, Hr., V
Gracomo, Hr., Paris
Greewen, Hr.. Krefeld
Gressmann, Hr . Kfm., Mainz
Gross mann, Hr . Kfm.. Kirchheimbolanden
Griffith, Hr ., Köln
Grobmaire, Hr .,
Gross, llr . Offizier, Koblenz
Grünwald, Hr. Kfm., Duisbur

Vier Jahreszeiten
Vier Jahreszeiten
Vier Jahreszeiten

Evangel. Hospiz
Schwarzer Bock

Ilotell Adler
Wellritzstrasse 49

Metropole u. Monopol
Zur guten Quelle

Zentral -IIotel
Schwarzer Bock

Hotel! Krug
Hotel Viktoria

Schwarzer Bock
Wälzer Hof
Palast -Hotel

Schwarzer Bock
Wiesbadener Hof

* Wiesbadener Hof
Wiesbadener llof

Wiesbadener Hof
Hotel Adler
Hotel Adler

Hotel) Happel
Europäischer llof

Quisisana
Zentral -IIotel

Kapelle ns Trasse 5
Bremers Hotel Regina

Grüner Wald
Taunus -Hotel

Schwarzer Bock
Zum Landsberg

Rose
Hotel Vogel

Grüner Wald
Hotel»Krug

Grünthal , Fr ., Berlin Sanatorium Br . Lubowski
Gumbet. Hr. Rechtsanwalt Br .. Frankfurt Reichspost
Guttmann , Fr ., St . Galten
Guttmann , Fr . m. Tochter , Egypten
Haas , Hr . Kfm., Kirn
Ilaik , Hr . Kfm, in. Fr ., Paris
Hallpatt, Hr, Reut, , Paris
Hammel, Fr ., Mainz
Hasenkamp, Fr . Br., München
Hasselbach, Frl ., Mainz
Haarwitz , Hr . Kfm., Willmersdorf
Hanssmann, Hr . Fahr .. Antwerpen
von Hartbmann , Hr . -Reut . m . Fr . , ihiedberg , Weinbcrgstr . 28
Hecht , Ur. Fabrik!,es, m. Fr ., Nürnberg Margarethenhof
Heck-Weiland, Fr . Br., Hamburg
Heckenbauer, Hr. Ing . m. Fr ., Naumburg
Heiek. Hr. Kfm., Lübeck
Heidmann, Hr - Kfm., Hamburg
Heinemann, llr . Kfm., Annaberg
Heinrich, Hr . Kfm. m. Fi' Strassburg
Heister , Hr . Reut ..
Heugiot, IIr . Offizier, Mainz
Heukentheimer , Hr . Ing ., Strassburg
Hermann, Fr ., Leipzig
Herrfurth , yr . Landgerichtsrat in. Fi

llernrig , Hr . Kfm-, Frankfurt
Herxbeimer , Hr . Kfm. m. Fr ., Frankfurt
llerz , Hr . Kfm., Saarbrücken
Herzog. Hr . Student , Kaiserslautern
Heus«, Hr . Kfm., Bingen
Hirsch, Hr . Kfm., Gross-Gerau
Hirsch , Hr . Kfm., Paris
Hirschberg , Fri . Musiklehrerin , Kuss
lütt , Hr ., Gross-Gerau
Ilockenberger , Hr . Kfm. m. Fr ., Saarbrücken
Hofer, Br . Opernsänger , Düsseldorf
Hofmann, Hr . Kfm. -m. Fr ., Saarbrücken
Holltaann , llr . Direktor , Weimar
Huguenien, llr ., Paris
Huhn, Hr . Bergrat , Diez
Hunt.. Hr . Offizier in. Fr ., Koblenz
Ulfe, Hr . Kfm., Düsseldorf
Uly. Hr . Kfm.. Nürnberg
Innius , Hr. Ing., Luxemburg
Joe , llr . Major in. Fr ., Kölln
de Jov , Hr . Offizier, Mainz
iFIromois, Hr. Konsul, Marseiile
Jean , TTr., Kreuznach
Jahn . Hr . Kfm.. Hamburg

akobv , Hr . Kfm., Karlsruhe
.a.kolowski, Hr , Elberfeld
jaques . Hr . Br . jur ., München
Taquint . flr . Kfm., Zürich
Jrette . llr . Offizier, Mainz
Jette . Hr. m. Fr.. Paris
Jones , Hr. Offizier. Koblenz
Joseph . Hr .. Biebrich
Juli . Fr ., Mainz
Jung . Frl .. V orrns

Schwarzer Bock
Zum Landsberg
Hotel Viktoria
Hessischer Hof

Grüner Wald
Grüner Wald
Hotel Bender

Quisisana
Reichspost

Bellevue
Plauen,
Gneisenaustrasse 22

Grüner Wald
Schwarzer Bock

Kaiserhof
Goldenes Ross

Vier Jahreszeiten
Schwarzer Bock

Rose
Villa» Rupprecht

'Zur guten Quelle
Grüner Wald

Reiehspost
Nonnenhof

Taunus -Hotel
Silvana

Hotel1 Adler
Quisisana

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Hessischer Höf
Bellevue

Hotel Adler
Taunus -Hotel

Wiesbadener Hof
Hessischer Hof

Nassauer Hof
Sebützenhofstr . 7

Hose
Grüner Wald

Europäischer Hof
Silvana

Quisisana
Zur Sonne

Zum Erbprinz
Kaiserbad

Kahn , Fr .. Neuwied
Karlöwa . Hr . Br . jur ., Hamburg
Karp , Hr. Prof ., Luxemburg
Kassebaer . Hr . Kfm,, Northeim
Kaspar . Fr ., Bingen
Käthe , llr . Fahr. m. Fr ., Köln
Kaufmann , Hr . Kfm. m. Fr ., Trier
Kaminski . Frl .. Elberfeld
Koppler, Hr ., Frankfurt,
KessN-r. Fr . m. Begl., Koblenz
Kessler. Hr . Kfm., Berlin
Kiefer , Hr . Kfm.. Schleimseb
Klau . Hr. Kfm.. Schwein,furt
Klausel-, TTr; Br . pbif., Dortmund
Klein. 2 Frln .. Bingen
Kfeinpeter , Frl ., Saarbrücken
Koch. Hr . Kfm.. Elberfeld
Koch. Hr . Ing ., Heidelberg
Kohlmann , Hr . Kfm., Pirmaseas
Kupp. Hr . Direktor in. Fr .. Worms
Kremer , Hm Kfm., München
Krüger , Hr . Kfm:, Elberfeld
Kruhroeter. Hr . Br . jur .. München

Hotell Bender
Schwarzer Book

Metropole u. MonopolUnion
Wiesbadener Hof
Wiesbadener llof

Rose
Schützenhofstrasse 7

Evangel. Hospiz
Christi . Hospiz

Hotel Happel
Wiesbadener Hof

Schwarzer»Book
Bellevue

Reiehspost
Zur Stadt ; Biebrich

Wiesbadener Hof
Zwei Böcke

Prinz Nikolas
Bellevue
Silvana

Hotel Happel'
Kaiserbad

La.ffierre, llr .. -Mainz
leipziger , Hr . Kfm* Paris
Lall,hie. Hr . Kapitän , Ludwigshafen
Lambc-rgev, Er .. Strassburg
Lindau , Hr . Kfm. m. Begl.. Frankfurt.
Langner , Hr ., Offenburg
Lapulies, H„ Mainz
Luirocl , Hr . Ing ., Nancy
Lean, Hr . m. Fr ., London
Leger, Hr . Kfm.. Reutingen
Lebuag , Hr . m. Fr ., Köln
Leiser, Hr . Kfm., Metz
Lenz, Hr . m Fr ., Steinbach
Leonard , Hr . m. Fr ., Luxemburg
Leu tu er, Hr . Inspektor , Saarlouis
Lew , Hr ., Colmar
Leyendeeker, Hr ., Berlin
Leyendiecker, llr . Kfm., Karlsruhe
Lidke, Hr . Kfm. m. Fr .. Eisenach
Lindau. Hr . Kfm., Fürth
Linden, Hr ., Frankfurt

Metropole u. Monopol
Palast -Hotel

Europäischer HofKaiserbad
Taunus -Hotel

Schöne Aussicht 40
Taunus-Hotel

Vier Jahreszeiten
Bellevue

Union
Reichspost
Kaiserliof

Evaug. Hospiz
Taunus-Hotle
Zentval-Hotel

Schwarzer Bock
Hotel Krug-
Hotel Krug

Haus Wenker -Paxmantt
Grüner Wald
Nassauer Hof

»Lindström-Zebender. TTr. Kfm., Mainz Wiesbadener Hof

Lippmann, Hr ., Paris
Liques, Hr . Off-, Paris
Löffler, Fr .,
Lorenz, Pr)., Strassburg
Lorsch, IJr . Kfm., Frankfurt.
I-ourie , llr . m. Fam., Petersburg
Löw, Fr ., Kreuznach
Lunpaeh, Frl ., Luxemburg
Liitteke , Frl., Mainz
Maier, llr ., »Stuttgart
Mackay, llr ., Bendorf
v. Malain, Hr . Univ.-Prof ., München
Malinowski, Hr . Kfm., Barmstadt
Maltlutn, Frl ., Barmen
Mann, Hr. Stud -, Mainz
Mandt , llr . Kfm., Köln
Marcel, Hr . Ing., Paris
Marge, Hr . Kfm., Koblenz
Mark , Hr . Kfm., Düsseldorf
Martin , Hr ., Elberfeld
Marx, Hr . Kfm., Luxemburg
Marx, Hr . Ing ., Berlin
Marx, Hr . Kfm. m. rV., Ressdorf
Marx, Hr . Dir. m. Fr ., Bruchsal
Massfield, Hr ., Trier
Mathon , Hr . Kfm., Paris
Matbieu , Hr ., Mainz
Man, Hr . m. Fr ., Mainz
Maurel , Hr . Off., Mainz
Mayer, Hr . Stud ., Heidelberg
Mehrlein, Frl ., Mainz
Meissner, Fr]., Köln
Monges, Hr . Kfm. m. Fr ., Köln
Merkel, Hr . Kfm., Neustadt
Metz, Hr . Fabr ., Strassburg
Meyer, Frl ., Güstrow
Meyer, Hr . Br . med. m. Fr ., Strassburg
Meyer, Hr . Kfm. m. Fr ., Kreuznach
Michel, Hr , Kfm., Merxheim
Moha, Hr . Kfm., Mainz
Mont-Reffi, Fr ., Trier
Mork, Iir . Kfm., Buenos-Aires
Morle, llr . in. Begl., Beauville
Mössmer, Hr ., Mainz
Mbsevici, Hr . Kfm., Jasny
Mühl, Hr . m. Tochter , Speyer
Müller, Hr ., Trer
Müller, Hr Syndikus, Erfurt
Müller, Hr . AVfeingutsbes. m. Fr ., Beil
Mundstock , Hr . Kfm., Berlin
Nils, Hr ., Barmstadt
Nause, Hr . Kfm., Altkirch
Netter , llr . Kfm., Buenos-Aires
Netter , Hr . Kfm., Strassburg
Neubauer , llr . Kfm., Mainz
Neubau », Hr . Fabr ., Lüdenscheid
Niebergall , Hr ., Idstein
Noll, Frl ., Neuwied
Nolle , TTr. Kfm. m. Fr ., Frankfurt
Nord!Inger, Hr . Fabr ., Stuttgart
Obmann, Hr . Kfm., Paris
Öliger, Hr . Kfm., Metz
Öphees, Frl ., Duisburg
Oskinar, Hr . Kfm., Paris
Ottenheimer , Fr ., Ludwigsburg
Poisons, llr .. London
Palmer , Hr . Kfm., Frankfurt
Palmerieh . Frl ., Idstein
Palt , Hr ., Wilhelmshaven
Pantalonö , llr . Off., Aix le Chapelle
Pastor , llr . Kfm., Paris
Pauls , Hr ., Koblenz
Pelluehin , Hr . Off., Frankreich
Perrin , llr . Off;. Gonsenheim
Petersehmrdt , Hr . Br . med., Strassburg
Petri , Hr . Kfm., Rauenthal
Petry , Hr . Kfm.. Mainz
Pierre , III . m. Fr ., Paris
Platt , Fr ., Frankfurt
Po lax. Hr . Verleger m. Fam., Bingen
Pont bien. Hr . Off., Mainz
Pop)Milsdorfl'. Frl ., Frankfurt
Poppensieeker, Hr ., Bad Oeynhausen
Portippas , Hr. Kfm., Paris
Que«uel, Hr .,
Rahn , llr ., Hertlingshausen
Rasch, Hr.,
Rassling, Hr . Fahr . Br ., Ludwigshafen
Rathcyl . Frl ., Saarbrücken
Rech. Frl ., Bingen

Bellevue
Hotel Adler

Webergasse 29
Kaiserbad

Grüner Wald
Kaiserhof

Wiesbadener Hof
Schwarzer Bock

Europäischer Hof
Hotel Krug

Grüner Wald
Grüner Wald
Grüner Wald

Kölnischer Hof
Bellevue

Grüner Wald
Taunus -Hotel
Taunus -Hotel

Kaiserhof
Wisebadener Hof

Nassauer Hof
Prinz Nikolas

Reiehspost
Wiesbadener Hof

Rose
Hessischer Hof

Hotel Adler
Wiesbadener Hof

Hotel Adler
Schwarzer Bock
Zum Lands berg

Reiclispost

Evang. Hospiz
Grüner Wald

Müllerstr . 7
Nassauer Hof

Reichenberg, TTr. Kfm., Frankfurt
Reif, Hr .. Borheim
Remv, Hr ., Grenzhausen
Renk , 11r. Kfm.. Halberstadt
Rheinhard , Hr . Fahr . m. Fr ., Worms
Ried, Hr ., Hatzfeld
Rollinger , TTr., Lrngwv
Rollinger , Hr ., T» ngrv)
Roloff, Hr .. Köln
Rössler, Frl ., Tx-ipzig
du Roselle. Fr . rn. Begl., Nancy
Rosenau. Hr . Kfm., München
RRosenau , Hr . Kfm., Köln
Rosenberg, llr . Kfm., Kreuznach
Rofhstein . Hr . Kfm. ,». Er., Düsseldorf
Roussel, Hr . Off;, Paris
Roussel, Hr ., Koblenz
Ruan , 1fr, Paris
Bneb. Hr ., Bingen
Ruf, llr . Kfm.. Pforzheim
Rugelberg, Hr. Br ., Nürnberg
Rühwinkol, Hr . Kfm. rn. Fr ., Köln
Rnllet , TTr. Beut ., Paris
Bunge. Frl ., Bellersen
Bussel, TTr. ni. Fr ., Venlo

Grüner Wald
Nassiiuer Hof

Hotel Nizza
Vier Jahreszeiten

Zentral -IIotel
Zwei Böcke

Zentral -IIotel
Goldenes Kreuz
Zum_Landsberg

Motel Berg
Grüner Wald
Grüner Wald

Vier Jahreszeiten
Goldenes Ross

Vier Jahreszeiten
Grüner Wald

Metropole u . Monopol
Hotel Berg

Zur guten Qaelie
Reiehspost

Wiesbadener Hof
Europäischer *Hof

Nonnenhorn
Europäischer Hof

Evang . Hospiz.
Kaiserbad

Hotel Nizza
Hotel Happel
Taunus -Hotel

Zur Sonne
Bertrarnstr . 20

Bellevue .
Kaiserbad

Rhein-Hotel
Europäischer Hof

Bel levue
Grüner Wald

Pfälzer Hof
Reiehspost

Metropole u . Monopol
Hotel Bender

Schwarzer Bock
Hotel Adler

Karlshof
Karlshof

Kaiserbad
Wiesbadener Hof

Zur .Stadt Biebrich
Zum Erbprinz
Grüner Wald
Taunus -Hotel

Metropole u . Monopol
Taunus -Hotel

Wiesbadener Hof
Grüner Wald

Kölnischer Hof
Rose

Pfälzer Hof
Metropole u . Monopol
Metropole u. Monopol

Evang . Hospiz
Kölnischer Hof

Quisisana
Europäischer Hof

Prinz Nikolas
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Vier Jahreszeiten
Vier Jahreszeiten

Quisisana
Vier Jahreszeiten

Grüner Wald
Vier Jahreszeiten

Hotel Krug
Bellevue

Zentral -IIotel
Vier Jalireszpiten

Rack, Hr . Off.. Ludwigshafen
Savinier, Hr . Kfm., Paris
Schackau, Hr ., Höchst
Schande, Hr . Bit Im. n. D., Köln
Schäfer, Hr . Chemiker, Griesheim
Sehengen, llr ., Escli (Luxembg.)
Schiller, Hr . Kfm., Höchst
Schilling, Hr . in. Er., Zürich
Schlachter . Erl., Mannheim
Rohlamiafc, Hr . Kfm., Paris
Sehmahl, Hr . Kfm. rn. Fr ., Koblenz
Schmidt., Fr ., Oberstein
»Schmidt, Hr ., Frankfurt
Schmidt, ITr. Kfm., Bingen
Schmitz, Fr ., Füssen (Allgäu)
Schmidt, TTr. Kfm., GrenzJiauaen
Schmidt, Hr . m. Fr ., Paris
Schmitz. Hr . Kfm.. Chemnitz

Europäischer Hof
Bellevue

Zur Sonne
Quisisana

Hotel Adler
Wiesbadener Hof

Evang . Hospiz
Bellevue

Wiesbadener Hof
Hotel Vogel

Schwarzer Bock
Sanatorium Bietenmiihle

Wiesbadener Hof
Goldenes Kreuz

Rhcinstr . 78
Grüner Wald

Reichspost
* Prinz Nikolo»
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Schmitz, Hr ., M.-Gla<lbaeh
Schnitzler, Frl ., Aachen
Schott , Hr . Bankdir ., Saarbrücken
Schrater , Fr ., Saarbrücken
Schrif, Hr .,
Schröder, Hr , Rechtsanw . Dr ., Trier
Schulz, Hr . Kfm. m. Fr ., Trier
Schulze, Hr . Kfm., Osnabrück
Schulze, Hr . Kfm.,
Schumacher, Frl ., Andernach
Schumann, Hr ., Hessloch
Schwebel, Fr ]., Frankfurt
Seckeis, Frl .,
Seler, Fr ., Berlin
Spemer , Hr . Kfm, m. Fr ., Frankfurt
Spiel mann, Hr . Kfm. m. Fr ., Strassburg
Spina, Hr .,' Pfaffendorf
Steger, Hr . Dir., Luzern
Stein, Hr . Kfm. in. Tochter , Düsseldorf
Stein, Hr ., Wolpadingen
Stephan , Hr . Off., Mainz
Stern , Hr . m. Fr ., Luxemburg
Stiel, Hr . Kfm. m. Fr ., Brüssel
Stoeckicht , Hr . Fabr . m. Fr ., Rüsselsheim
Stuhi , Ilr . Deut ., Ludwigshafen

Hospiz z. heil. Geist
Vier Jahreszeiten

Bellevue
Europäischer Hof

Zur Sonne
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Hotel Adler

Rose
Schwarzer Bock

Pfälzer Hof
Grüner Wadi

Wiesbadener Hof
Kaiserhof

Wiesbadener Hof
Rose

. Zum Falken
Goldenes Kreuz

Hotel Nizza,
Weilstr . 4
Quisisana

Schwarzer Bock
Palast -Hotel

Schwarzer Bock
Europäischer Hof

Mittwoch, den 18, Februar 1920.

Tarascon , ilr ., Paris
Teuchant , Hr . Fabr ., Antwerpen
Tillmanns, Hr . Ing . nt. Fr ., Berg.-Neukirehen
Thiele, Hr . Fabr . Dr., Mainz
Thielmann, Hr . Kfm., Diez
Timendorfer , Hr . Geh. Justizrat , Berlin
Toermoes, Hr . in. Fr ., Strassburg
Töpfer, Frl ., Dorpat

Rose
Hotel Krug

Quisisana
Hotel Adler

Grüner Wald
Bellevue

Metropole u . Monopol
Goldgasse 2

Träger , Hr ., Köln
Traub , Hr . Bankdir . Mannheim
Traub , Hr . Kfm., Mannheim
Trauve , Hr . Kfm., Paris
Trehault , Hr . Off., Mainz
Brietz, Hr . Kfm. m. Fr ., Hamburg
Trilburg , Hr ., Strassburg

Wiesbadener Hof
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Hotel Adler
Hotel Viktoria

Wiesbadener Hof
Metropole u. Monopol

Ulrich, Hr . Kfm., Berlin
Urbach, Hr . nt. Fr ., Köln
Uziel, Hr . Kfm., Mainz
Vaelntin , Hr . Kfm., Köln
de Vedia, Hr . Dr . med., Höchst
Velledrie, Hr ., Biebrich
de Velna, Ilr ., Besaneon
Voge, Hr . Kapt . m. Fr ., Landau
v. Voss, Hr, , Düsseldorf
Votoeek, Hr . Kfm., Böhmen
Veyrat , Hr ., Genua

Hotel Happel
Union

Taunus -Hotel
Wiesbadener Hof

Zentral -Hotel
Wiesbadener Hof

Kaiserhof
■Metropole u . Monopol

Reichspost
Bellevue

Metropole u . Monopol
Wache, Hr .; Frankreich
Wachsmann , Hr . Kfm,, Hamburg
Wacken, Hr . Kfm. n* Fr ., Jülich
Waetzoldt , Hr . Kfm., Hamburg
Wähler , Hr . Reg.-Baumeister , München
Walterscheidt , Fr ., M.-Gladbach
Wapich, Hr . Off.; Mainz -
Waxweiler , Hr . Dr . phil., Köln
Waxweiler , Fr ., Köln
Weill, Hr . Kfm. m. Fr ., Mainz
Weil, Hr . Kfm., Paris
Weil, Hr . Kfm., Paris
Weller, Hr . Kfm., Köln
Weiusheimer Frl ., Wöllstein

Grüner Wald
Quisisana

Schwarzer Bock
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Sanatorium Dietenmühle
Vier Jahreszeiten

Grüner Wald
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Vier Jahreszeiten

Hotel Viktoria
Metropole u. Monopol

Evang . Hospiz

Weiherling, Hr . Kfm.', Saarbrücken
Werner , Frl ., Saarbrücken
Wertheimer , Hr . Fabr ., Nauheim
Wesber, Hr ., Koblenz
Wey], Hr . Hotelbes ., Nizza
Weyer , Hr . Kfm., Elberfeld
Wild, Hr . Kfm,, Neu York
Wildenstein , Fr ., Colmar
Wilmersdörfer , Hr . Kfm., Nürnberg*
Winkelmeyer , Hr . m. Fr .,
Winter , Hr . Kfm., Mülhausen
Winters , Hr ., Andernach
Withmann , Hr . Kfm., Mainz
Woodward, Hr . Kfm., London
Wolff, Hr . Kfm., Neustadt
Wolff, Hr . Fahr . in. Fr ., Altona
Wolf , Hr . Kfm., Gresheim
Wolfges, Hr . Kfm., Krefeld
Wolker , Hr . Kfm., München
Wolkerwitz , Hr . Kfm., Neu York
Woltchenon , Hr ., Mainz
Woltze, Ff]., Köln
Woltze, Frl ., Köln
Wons, Hr ., Stuttgart
Woytt , Fr ., Paris
,Wreght , Hr ., Koblenz

Margi
Hot'l

Metropole -
ID1

Metropole
scii«':'*i’n » und 1$

Schfl»1|j |jp

Wiest«* s  B A D E
Biemers Aktion

Huri?"" - Vom

js | "« -» - °-%
Euro?^ 1

Zabel, Fr ., Sterkrade
Zahn, Frl ., Mainz
Zieler, Hr . Ing ., Leipzig
Zimmermann, Hr . Off., Mainz
Zubfeusjng, Frl ., Horrem
Zsehocke, Hr . Fabr ., Elberfeld

Haarausfall „Neocrin“ kräftigt die Haarwurzeln,
verhindert den Haarausfall and Schlippen»
bildungu.schütztd.Haar vor Erkrankung.

Schützenhof -ApotheLJ^
Langgasse 11

PARK - DIELE Bas glänzende Februar-Programm;
Auftreten des bekannten Operetten - Tenors ALFREB BÖ#

yon > iß.

PU
vom National-Theater München. «pannende

Witut i 'iii

ff Si1 Webersasse 37
| Telefon 1020
I
I Am Flügel: Rolf Stahl.
* Erua Wl sso tat kl Spitzen-Tänzerin

1
I
I
I
I

Ferry - Ferry mit Partner Tanz-Akt

Tom Boston and RolphXander
Cow-Boy-Neger Step-Tänzer Original Neger-Tanz

Geschw. Startler Ballerinen der
Münclm. Oper

mplfcissim
Spiel - Folge

Maxim Rossi
US ii Direktion * 2i.

M. & H. ReinSr ^ INDIS
Gi

König der Tenors
I , ‘‘V 8 1 RQR8 jjHfl8 der Teufel in Zivil mit Assistenz,
ibaüj ? UM B I 8 (Moderne Zaubereien;

Helga IIo n i e

egg 'r°sses
Art.-Leit. : Direktor H.

Fantasie -Tanz ^.1

Stimmungs -SP labe,,,^ ^ M»wirku ng
Operetlen-Slimm̂M^

Günter - Maas _ ^ ^
Gerfti Cvklermo Operatten-StimW^fcr^Vr--̂ -^—- - —äfften £* te st* r-

Humorist ti, Conferen̂ Weisen
Musich*äsJ,â vornehr

Willy Ziegler

2 aiRADIS 2

Foyer-Restaurant
Nass. Landestheater

Speisen vor , während und nach
der Vorstellung bei Vorausbestel¬
lung von Pause zu Pause . Erst¬
klassige Rhein-, Mosel* und Bor¬
deaux-Weine.

InV erbindunghabe in demW arte¬
raum neben dem Foyer -Eingang
Kolonnade 36, eine Cigarren- und
Cigaretten -Verkaufsstelle einge¬
richtet . Chi *. Klau er

U\

(»ine dev grössten Sammlungen,
9)  Peutzchlandz

. « «. WiU?eltnslr.58
> A £ osc gdelstetne . (Kötel Nassau)

perlen ,Srillanrwaren.

finale-.̂ ad t\nmx,nnch

amenhüte
I

o r 'zm mm  c Q& )>rjeugnisse
undausländischer DJlodeilhäuser,  ^
eigener SFabrih und Slielier : : j

Berthold -tf ö̂k1
*,*dhchf-. ele gai

Tau niUnh . : 1Ti rin a Ufoerver

[ßanggasse  7 gremruf̂ |

§ Ratskeller-Resfauranl̂ A
gegenüber dem Schloss , o Fernruf 6313 u. 1111.

Wein - und Eier -Restaurant 1. R
Spezial -Ausschank Pschorr München.

Grosser Mittagstisch von 12—3 Uhr
Dejeuners , Diners u. Soupers ä 4.00 u. 7.50 's

Hummer-Majonaise, Schwedische Vorgerichte, Reichhaltige Abendk^

Spezialgeschäft
feinster Pelz wäre#

H Betz , Gr. Burgstrasse 9.
Massenfertigung in eigenem Atelier unter fachmänn . Leitatä  j

Wochenprogramm der Kurverwaltung
vom 18. Ms 22. Februar 1920.

^ lll9Uebei' d-r Stad!

Mittwoch , den 18 . Februar.
51/2  und 8 — gi/z Hhr : Abonuemfintskonzert des Kur¬orchesters.

Donnerstag , den 19. Februar.
4 —5l /a Uhr: Abonnementskonzert , ausgeführt von dem ver¬

stärkten Residenz-Theater -Orchester.
Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen  Saale:

Romantiker - Abend . Ausführende: Fräulein
Margrit Leue (Klavier). Herr Kurkapellmeister
Hermann Jrmer (Violine).

Freitag , den 20 . Februar.
4—-5i/z Uhr: Abonnementskonzert , ausgeführt von dem

verstärkten Residenz-Theater-Orchester.
Abends EJ/zUhrim grossen Saale :VIII .Zyklus - Konzert.

Leitung : Carl tfclmricht . Orchester : Städtisches
Kurorchester . Gustav Mahler : Fünfte Symphonie
für grosses Orchester . (Zum ersten Male.) (Aus¬
abonniert bis auf Ranggalerie Rücksitz : 3.30 Mk.)

Samstag , den 21 . Februar.
-51/2 und 8—9% Uhr: Abonnementskonzert des Kur¬

orchesters.

Sonntag , den 22 . Februar . ^
Vormittags 1U/s Uhr im Abonnement im gross« 11.Jf 'tc<(Ur,(, . ^*° 8<

Orgel . Frllhkonzert . Orgel: Herr 9Kagifi tc
Petersen , Organist an der Marktkirche. ^ 1019/20
Herr Max Bucksath (Bariton ). Harfe : Herf Blieb,* Aufwa,
Hahn, Mitglied des städtischen Knrorchestê ’gjteei,̂ ®̂ ^ «Siftra

Nachmittags 4 Uhr im Abonnement im grosse« j*Pt)Un0
Symphonie - Konzert . Leitung: Carlgreife öfft
Orchester : Städtisches Kurorchester . mn.̂ t e5t' svwieT

8—SVs Uhr: Abonnementskonzert des Kurorche01
Änderungen Vorbehalten. Hufe “ *

Städtische Kurven^ des KuqIa4
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frltz lirlcger , Hoflieferant und Hoffralteur.

Metropole
s

- nwiiuiuuui UUU 1IUIIIU1

'Hammelkeule^
Weinstuben . Snienelnasse 3

Reichhaltige Speisekarte.
Gut gepflegte helle und dunkle Biere.

Erstklassige Küche. Beste Weine erster Firmen.

verbunden mit

Wies

Hotel Trierischer Hof
Schöne Zimmer, Eiektr . Aufzug — Lader.

Galerie Banger, Luisenstrasse 9

S 8 A D E M c l ^
l); , . ' Sohwalbaoher Strasse 51

Biemers ' 10n FR ANCK & BRLM0ND.

KSchWj B* 0™ 18‘ b's 29 - Februar-
Sch# »1] »es erstklassigen Gala -Programms

BVBft
Gr®'

UuropE
watsom

r]er berühmte Pariser
_Artist von der Olvm,, ;,,

_'

im:

ED

KINO
llln ° !|L18- b,s 20 * Februars
*E X„s. - ». 87«?S0IM

1 »Paimend « Drama in 7 Akten.

mm *1 ltu ^ Schönheitspflege
y Hiimoresque.

rektion A« , ° 'n 21 . bis 29 . Februar;rektion An . . . 2 '- bis 29 . Februar;
l eein«<fl5i  INDISCHE HALSBAND

B ~ Gr

H . Rein^
2-®^ 8ean« SSeS Drama in 6 Akten.

n^ n *Puppe . Komödie in 3 Akten.
>ab  4.30 Uhr

Elite-Ausstellung
Münchener Künstler.

250 Werke , Malerei , Graphik , Plastik.

„ . Werktags 10
Geöffnet . s onn tag S n_

-1 u . 2
-1 Uhr.

-6 Uhr.
1041

ntasie-TSM̂ MARPFi  c m,
SSSSSL. i“ r!' JAZZ -BAND

Operetlen-SlimiBOsj
u. Co'nfereiiff

Musiki

»' eisen RESTAURANT Mittag - und
Abendessen

rio ^ ^ 'ßOr !? oh e Küöh« 0 iH» 8 Wiesb adens
* Ü.r,Po Ex -DiVoi.J " Ksnges unter Leitung des

rektor des Restaurant Larues , Paris.

7fe,f DE N - DIELE
criachf^ etegante Räume

7 Ta unusstrasse 27
P
u. 1111.
L. R
en.

Uhr

7 .50

Telephon 3835

ist die beste!

Flur¬
garderoben

Korbmöbel
Schlafzimmer
Speisezimmer
KUohen usw.

zu billigsten Preisen . [1029
Möbelhaus

j . Wolf
Inh . Arthur Reinberg

Priedricbstrasse 41.

Fremdenheim
Inh . : Frau Lerg

Luiseiistr.16 Wiesbaden Luisenstr.
Feine ruhige Lage , nächst Kur

park und Wilhelmstrasse.

i Preise.Anerkannt nute Küche, v Massige Pre
Elektrisches Licht. Bäder im Hause. .'.

Gemütlicher Winteraufenthalt
bei ermässigten Preisen . 363

Nassauisches Landestheater.
Mittwoch , den 18 Fehr . 1920

56. Vorstellung,
26 . Vorstellung . Abonnemente.

Dienst - u . Freiplätze sind
aufgehoben.

Zum ersten Male.
Dies irac.

Eine Tragödie in 5 Akten von
Anton Wildgans.
Anfang 6x/a Ubr.

Mvendre
une poignlie d'ivoire particulier
ä prix moderö Luisen¬strasse 49 III. 1063

Man fordere
in Hotels, Caf£s,

Wirtschaften stets das

Wiesbadener Badeblatt.

Odeon-Theater
Kirchgasse 18 Tel . 3031

Albert Bassermann

Das Werk
seines Lebens

Schauspiel in 4 Akten.

Ja , da muss doch
in der Leitung -
entzück . Lustspiel in 3 Akten

Kinephon-Theater
Taunusstr . I Tel. 140

Dev letzte  Teil
des grossen Mia May -Zyklus

JHe Herrin der Welt.
Die Hache der

Maud Fergusson

Residenz-Theater,
Direktor : Norbert Kapferer.

Fernsprecher 49.
Mittwoch , den 18 Febr . 1920

abends 7 Uhr.
Die Dollarprinzessin.

Operette in 3 Akten von A. M.
WiUner und F . Grünbaum,

Musik von Leo Fall.
Spielleitung : Feodor Brühl.

Musikalische Leitung, ' Kapell¬
meister Ludwig Kuckro.

Tragödie in G Akten mit
MIA MAY

Hans Mierendorf Ernst Hofmann
Gutes Beiprogramm.

Anfang 3 Uhr.

Monopol-Lichtspiele
Tel . 140 Wilhelmstr . 8

Ersl -Aufflüirnng!

Der ledige Hof
Schauspiel in 5 Akten

von Ludwig Anzengruber.

je feindlichen Reporter
entzückendes Lustspiel in

3 Akten.
t Spielzeit von 4—10 Uhr.

Rheinisches Theater- und Konzertbüro
Tel . 2376 Kaiser Friedrich -Platz 2 Tel , 2376
Samstag ^ den 21. Febr . 1920 , abends l/zS Uhr , im»■.! Lustiger Abend
Martha Bommer — Lizzie Maudrik — Bernhard Herrmann —

Gustav Jacoby — Artur Rother.
Der Ansager : Bernhard Herrmann.

Eintrittskarten zu Mk . 5.—, Mk . 4.—, Mk . 3.—, Mk . 2.— im
Rheinischen Theater - u . Konzertbüro (Kaiser Friedrich -Platz 2)
und in den Musikalienhandlungen Franz Schellenberg,

Kirchgasse und A. Stöppler,  Rheinstrasse . 10b4

r~->Hch. ßeichard
18 Taunusstr. Kunsthandlung TUUUUSStr.18

Grosse Auswahl in
Pliotogr aphie-Rahmen

und apart gerahmten
SSS Kunstblättern =

v ..
764^

KuhP Zahn -Atelier
Wiesbaden, Schwalllacher Str.52,EcheWellritzstr.

Haltestelle der Elektrischen Linie 3.
Telefon 2577 . -= == = = _ Telefon 2577.
Sprechstunden: Von9- 6Uhr. Sonntags von9- 11 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung werden Patienten auch ausser

der Sprechstunde behandelt.

in den meisten Fallen garantiert schamloses Zahnziehen.
Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz und kaum unter¬

scheidende Plomben.

Schonendste Be handlang zugesichert. Massige Preise.

Wilh Rfiarweg
44 Luisenstrasse 44 neben dem Residenz -Theater

Telefon 5246 . 340Uhren u. Goldwaren.

Gemälde
älterer Meister

Hans Schippers
Wiesbaden

Ankauf
Frankfurter Str . 16

Tel . 128
Verkauf

970

SehreiDmaschlnen - Müller
Wiesbaden . Bertramstr . 20«

Tel 4861.

varefi
Amtsblatt Wiesbaden

Leitung amtliche Veröffentlichungen.
Nr. 29. Mittwoch , den 18 . Februar 1929. 8. Jahrgang Nr . 29,

3% !*« bei Jiuladung.
ttw '" 20. Februar ^werden auf

■uar.
n gross®0. '

8. dep 2o. °rrordnelm -Versammlung werden
t9̂ a« des L° 7 ?s . 38., nachmittags4 Uhr.

^ fes zur Sitzung ergebenst eingeladen.

des « " " " 9-
ie. ,pl ?|ä!)ta„nteä  1919/20 ’ 11̂cr  das mutmaßliche Ergebnistkirche

irfe
irorcbeste ^ ’̂ itte^ m ^ 4 M agistrg" »^ " ^/dddigimg für die unbesoldeten
i grosse » ,W)nn(. hj QlIImhm !) dre Mitglieder der Stadtver-
x- önrlS - "" tischt der Preis ? /-,A -ltest.-A.
Rer . i.p« Fin,,Ä deit , svwieTr . f,«" 7® e,5U9 von Wasser, Gas und
rnrorckeS ^ ppenhausbelnichtung , Zühlermiete re.
ten.

arve:srM»1

°hu»a h — f'^ .-yausvetenchtu

der Ber . Fi „ .-A.

*X*
Kurh ! us.s. Ö̂ $ Sl imb Tnaeskarten I

Erhöhung der Verpflegungssätze für das ftftbt. Krankenhaus.
Ber. Fin .-A.
Vergütung für den Aushilfsunterricht an den Fortbildungs¬
schulen, der Handwerker- und der Kunstgewerbeschnle, der
Handels- und der höheren Handelsschule. Ber. Fin .-A.
Erhebung eines Schulbeitrages für den Pflicht-, wie auch für
den freiwilligen Unterricht der kaufni. Fortbildungsschule.
Ber. Fin.-A.
Bewilligung von 4000 Mk. zur Anschaffung von Werkzeugen
und Handwerksgerätenfür die Lehrwerkstätte an der Hand¬
werker- und Kunstgewerbeschnle. Ber. Bau-A.

10. Bewilligungder im Haushaltsplan für 1920 nicht vorgesehenen
Mittel im Betrage von 6 000 Mk. für die Errichtung von &
hauptamtlichen Lehrstellen und einer Gewerbelehrerinstelle an
der gewerblichen Fortbildungsschule. Ber. Org.-A.

l I . Abänderung der Leihhausordnung, insbesondere Erhöhung der
Abschätznugs-, Einschreibe- und Lagergebühren, Ber. Org -A.

9.

12. Vermehrung der Mitglieder der Schuldeputation um 4 Mit¬
glieder aus der Lehrerschaft. Ber. Org.-A.

13. Ersatzwahl für den ausgefchiedenen Herrn Stadtrat Dietrich
in die Personalkommission. Ber. Wahl°A.

14. Verlängerung des Vertrages mit der Autoverkehrs-Gesellschaft
und G Währung eines Darlehens.

15. Neuwahl eines Armenpflegers für das 8. Quartier im
XI . Armenbezirk.
Antrag der StadtverordnetenFrau Herrmann und Kettenbach:

»Die St . V. V. wolle beschließen, den Magistrat zu er¬
suchen, im Verein mit anderen Städten den Versuch zu
machen, im Sinne der angegebenen Richtlinien auf die Ge¬
staltung der kommenden Städteordnung einzuwirken'

Geheime Sitzung.
Wiesbaden, den 13. Februar 1920.

16.

17.

Der Borfitzende
der Etadiverordneten-Versammlnnz.
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Oeffentliche Mahnung zur Zahlung fälliger

Steuern.
Die rückständigen Steuern für das 4. Vierteljahr 1919 (Januar,

Februar und März ) sind bis zum 23. ds . Mts . zu entrichten.
Nach Ablauf dieser Frist beginnt am 24 . ds . Mts . die kosten¬
pflichtige Zwangsbeitreibung.

Bei Zusendung auf bargeldlosem -Wege oder durch die Post
hat die Einzahlung so rechtzeitig zu erfolgen (2 Tage vorher ),
daß der Betrag spätestens am 23. ds . Mts . bei der Kasse eingc-
gangen ist. In diesen Fällen ist außer der Adresse die Hebebuch¬
nummer auf den Abschnitten pp. anzugeben.

Wegen Mangel an Wechselgeld wird nochmals auf abgezählte
Geldbeträge bei der Einzahlung hingewiesen.

Wiesbaden, den 16. Februar 1920.
Städtische Steuerkaffe.

Höchstpreise für Kohlen.
Ans Grund der Bundesratsverordnung vom 25. September,

4. November 1915 — R . G. Bl . S . 607 u. >728 — werden für
den Stadtkreis Wiesbaden folgende Höchstpreise für die Abgabe
von Kohlen und Koks an Verbraucher festgesetzt:

Melierte Kohlen
Nußkohlen . . .
Anthrazit Nuß II
Anthrazit Nuß III
Eiformbriketts
Braunkohlenbriketts
Gießereikoks . .
Brechkoks I . .
Brechkoks II
Brechkoks III . .
Gaskoks . . . .

Die Preise verstehen sich

je Zentner 14.15 Mk.
15.30 „
17.85
16.35
18.15
12 .—
18.40
20.05
20.15
19.35
18.40

.bei Abholung vber Kohlen ab Bahu-
lager , lose oder in eigenen Säcken des Empfängers: Die Kohlen-
steuer ist in den Preisen eingeschloffen.

Vom Stadllager abgeholt erhöhen sich die Preise um 50 Pfg.
je Zentner.

2. Lieferung frei Hans.
Für die Anlieferung der Kohlen dürfen nur zu den ab Bahu-

lager geltenden Preisen höchstens folgende Zuschläge berechnet
werden:

»1 in offener Ladung frei an das Haus:
nach Zone 1 je Zentner —.75 Mk.
nach Zone 2 je Zentner 1.— Mk.

b) tm Sack frei Keller:
nach Zone 1 je Zentner 1.15 Mk.
nach Zone 2 je Zentner 1.40 Mk.

Zur Zone 1 gehört das Gebiet westlich der durch die Mosbacher
Straße . Alexandrastraße , Biebricher Straße , Kaiser-Wikhelm-Ring,
Kaiferstraße , Wilhelmstraße , Taunusstraße und südliches Nerotäl
gebildeten Grenzlinie.

Unter Zone 2 fällt das Gebiet östlich der angegebenen Grenz¬
linie einschließlich der Straßen , welche die Grenze bilden.

Fuhren nach dem Nrrobcrg unterliegen desönderer Verein¬
barung.

Demnach betragen z. B . die Höchstpreise für die Lieferung
im Sack frei Keller einschl. Sackleihgebühr , gleichgültig ob die
Kohlen vom Stadt - oder Bahnlager entnommen werden:

Melierte Kohlen
Zone 1

. . je Zentner 15.30 Mk.
Zone 2
15.55 Mk.

Nußkohlen . . . 16.45 16.70
Anthrazit Nuß II . 19.— 19.25 n

„ HI . . \ 17.50 n 17.75 n
Eiformbriketts . . n 17.30 17.55 0
Braunkohlenbriketts ff 13.15 18.40
Gießereikoks . . . . . „ 19.55 19.80
Brechkoks I . . . 81 .20 fr 21.45 n
Brechkoks II , . . . 21.30 21.55
Brechkoks III . . . . 20.50 n 20.75
GaSkoks . . . . . 19.55 „ 19.80

8 . Strafbestimmungen «sw.
Die vorstehend festgesetztenPreise sind Höchstpreise im Sinne

-des Höchstpreisgesetzes. Zuwiderhandlungen werden auf Grund
der Bundesratsverordniwatsverordnung gegen Preistreiberei vom 8. Mai 1918
<R. G. BI S . 395) bestraft.

Diese Verordnung tritt mit Rückwirkung vom l . Februar 1920
ab in Kraft . Gleichzeitig wird unsere Höchstpreisverordnung für
Kohlen vom 31. Januar 1920 aufgehoben.

Wiesbaden, den 16. Februar 1920.
Der Magistrat.

Einführung einer Höchstgrenze für
Mietzinssteigerungen.

Auf Grund der ,Anordnung des Ministers für Volkswohlfahrt
vom 9. Dezember 1919 (Preuß . Ges. S . S . >87 ff.) wird im Be¬
nehmen mit dem Vorsitzenden des Mieteinigungsamtes und nach
Anhörung eines Sachverstündigenausschusses durch Beschluß vom
28 . Januar ds . Js ., Nr . 192, die Höchstgrenze für Pietzins-
steigerungen von Micträumen in Wiesbaden auf 20o/g des Miet¬
zinses vom 1. Juli 1914 festgesetzt mit folgenden Bestimmungen:

1. Die Höchstgrenze von 20 »/o soll im allgemeinen dem Ver¬
mieter eine 7 prozentige Verzinsung des amtlichen (feldgerichtlichen)
Grundstückwerts gewährleisten.

L. Falls eine Verzinsung von 7 o/o bereits mit einer geringeren
als 20 prozentigen Mietpreissteigerung erreicht wird , tft nur dieser
geringere Steigerungssatz zulässig, unbeschadet der dem Vermieter
nach § 10 der Anordnung vom 9. 12. 1919 zustehcnden Rechte.

3. Fall » eine Verzinsung von 7»/y durch eine „20 prozentige
Mietzinssteigerung noch nicht erreicht wird , ist eine Überschreitung
der Höchstgrenze nur mit Zustimmung des Mieteinigungsamtes
zulässig.

Vorstehender Beschluß ist mit der unter dem 7. ds . Mts . er¬
teilten Genehmigung der Kommunalausfichtsbehörde in Kraft
getreten.

Wiesbaden , dm 12. Februar 1920.

Der Magistrat.

1919.

Der Reichsarbeitsminister.
I 0 1218/19.

Berlin NW . 6, den 5. September
Luisenstraße 32/34.

. Unter dem 3. September 1919 habe ich auf Grund der die
wirtschaftliche Demobilmachung betreffenden Befngnisse eine Ver¬
ordnung über die Einstellung und Entlassung von Arbeitern und
Angestellten während der Zeit der wirtschaftlichen Demobilmachung
erlaffen, d,e am 5. September 1919 im Reichs-Gesetzblatt Nr . 167
Seite 1499 veröffentlicht worden ist. Mit dem Inkrafttreten dieser
Verordnung treten die Verordnungen über die Einstellung , Ent¬
lassung und Entlohnung gewerblicher Arbeiter während der Zeit
der wirtschaftlichen Demobilmachung vom 4. Januar 1919 (RGBl.
8 . 8), die Verordnung über die Einstellung . Entlassung und Ent¬
lohnung der Angestellten während der Zeit der wirtschaftlichen
Demobilmachung vom 24. Januar 1919 (RGBl . S. 100) und die

Verordnung , betreffend die Wirksamkeit von Kündigungen der
Arbeiter und Angestellten in Reichs- und Staatsbetrieben , vom
2.1. Juli 1919 (RGBl . S . 6»0) außer Kraft.

In der neuen Verordnung sind die Verhältnisse der Angestellten
und Arbeiter einheitlich geregelt worden Der Geltungsbereich ist
insofern erweitert , als das Wiedereinstellungsverlangen von Arbeitern
nicht, wie bisher in »er Verordnung vom 4. Januar 1919, nur
gegen Unternehmer gewerblicher Betriebe mit 20 oder mehr gewerb¬
lichen Arbeitern geltend gemacht werden kann, sondern allgemein
ohne Beschränkung auf eine bestimmte Betriebsgröße möglich ist.
Auch wird kein Unterschied gemacht zwischen gewerblichen und
sonstigen Arbeitern , z. B . in der Landwirtschaft . '

Von den übrigen Aenderimgen , welche die neue Verordnung
gegenüber den alten aufweist , glaube ich, folgende besonders er¬
wähnen zu sollen:

§ 9. Die Meldefrist ist für zurückkehrende Kriegs¬
gefangene und Zivilinternierte auf sechs Wochen verlängert.
Der Kreis der Wiedereinstellunasberechtigten ist in gewissem
Umfang erweitert.

8 9 enthält u. a. eine Regelung der Ersatzpflicht
Erwerbslosenunterstützung , die neben einem Anspruch
Gehalt oder Lohn gewährt worden ist.

§ 12 enthält eine neue Ordnung der Vorschriften
Entlastungen zur Verminderung der Arbeitnehmerzahl,

für
auf

für
Wo-

bei auch eine Streckung der Arbeit von Angestellten vorge¬
sehen ist.

8 14. Die Bestimmungen über die Anhörung der
Arbeitnebmervertretungm vor Kündigungen sind klarer
gefaßt als bisher , stimmen aber im weseuttichen mit den
birherigen Vorschriften überein . — Insbesondere werden im
8 14 die Bestimmungen der Verordnung vom 21. Juli 1919
iRGBl . S . 680) übernommen , wodurch diese Verordnung
in die neue Verordnung übergeht-

Jch bemerke bei dieser Gelegenheit, daß die Verordnung
vom 21. Juli 1919 kein neues Recht geschaffen hatte , sondern
nur zur Klärung bestehender Zweifelsfragen über die Wirk¬
samkeit von Kündigungen dienen sollte. Zum gleichen Zwecke
sind die Vorschriften des § >4 über diese Wirksamkeit in
die Verordnung ausgenommen worden.

8 15. Die Einstellungsbefugnis der Demobilmachungs¬
ausschüsse wird auf alle Betriebe mit mehr als 20 Arbeitern
ober 10 Angestellten ausgedehnt.

8 24 enthält eine Revifionsbestimmung für . den Fall der
Verletzung von Vorschriften der Verordnung durch Schlich-
tungsausjchüsse.

8 27 enthält Uebergangsbestimmmigen . Solche finden
sich übrigens auch in 8 4 für laufende Meldesristen.

Mit Rücksicht auf die bereits in Fluß befindliche Rückkehr der
zsgefangenen muh ich besonders Wert darauf legen, daß die

neuen Bestimmungen unverzüglich in die weitesten Kreise dringen
und beachtet werden . Ich darf daher ergebenst ersuchen, alle Be¬
hörden , sei cs, daß diese zur Durchführung der Vorschriften berufen
sind oder selbst als Arbeitgeber in Betracht kommen, insbesondere
die Demobilmachungskommissare , Demobilmachungsausschüsse,
Schlichtungsausschüsse , GewerdeauffichtS- und Bergrevierbeamten,
alle Lanbwirtschafls -, Handels - und Gewerbekammern , sowie alle
Arbeitgeber - und Arbeitnehmerverbände batdgefälligst aus diese Be
stimmungen hinzuweisen.

Von dem Erlaß besonderer Ausführungsbestimmungen glaubte
ich absehen zu . können, doch habe ich meine Referenten angewiesen,
wie dies bereits bei den früheren Verordnungen des Demobil-
machungsministeriums geschehen ist, auch zu der Verordnung vom
3. September 1919 die notwendigen Erläuterungen zusammen
znstellen, die im Berlage von Carl Hehmann , Berlin W,  Mauer¬
straße , erscheinen werden.

Im Aufträge.
Unterschrift.

Krie

Wird hierdurch veröffentlicht mit dem Bemerken, daß die Aw
Wendung der Verordnung vom 3. September 1919 in den besetzten
Gebieten durch Verordnung der Hohen Interalliierten Kommission
der Rheinlande vom 6. Januar 1920 unter dem Vorbehalt der
Beobachtung der Bedingungen des Friedensvertrags genehmigt
worden ist.

Wiesbaden . den 7. Februar 1920.
Der Demobilmachungs -Ausschuß Wiesbaden (Stadt ).

Verordnung gegen den Wucher bei
Vermittlung von Mietraumen.

Auf Grund des 8 > des Gesetzes über eine vereinfachte Form
der Gesetzgebung für die Zwecke der Ueb'ergangswirtschaft vom
17. April 1919 (RGBl . L>. 894) wird von dem ReichSministerimn
mit Zustimmung des Staatenausschusses und des von der ver-
assunggebenden Deutschen Rationqlversammlung gewählten Ans¬
chusses folgendes verordnet:

8 1.
Es ist verboten, durch öffentliche Bekanntmachmigen oder

sonstige Mitteilungen , die für einen größeren Personenkreis be¬
stimmt find,

1.

2.

3.

4.

Belohnungen für den Nachweis von Micträumen oder den
Abschluß von Mietverträgen über Mieträume auszusetzen,
Mieträume unter einer Deckadreffc (Buchstabenadresse und
dergleichen) anzubieten,
Mieträume anzubieten unter Aufforderung zur Abgabe von
Preisangeboten,
Mietwohnungen unter der Bedingung des gleichzeitigen
Erwerbes von Einrichtungsgegenständcn anzubieien.

wirdWer dnn Verbote des 8 1 vorsätzlich zuwiderhandrlt,
mit Geldstrafe bis zu zehntausend Mark bestraft.

8 3.
Du gleiche Strafe (ß 2) trifft denjenigen , welcher sich.für den

Nachweis oder die Vermittlung von Mieträumen von dem Mieter
Vermügensvorteile versprechen oder gewähren läßt , die einen von
der Gemeindebehörde für Rechtsgeschäfte dieser Art festgesetzten Satz
übersteigen. Die Gemeindebehörden sind zur Festsetzung derariiger
Sätze berechtigt.

8 4.
Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in

Kraft . Der Reichsarbeitsminister bestimmt den Zeitpunkt , an dem
sie außer Kraft tritt ; sie tritt spätestens am 31. Dezember 1920
außer Kraft.

Weimar , den 31. Juli 1919.
Daß Reichsarbeitsministerium,

gez. Baue r.

Wird Wiederholt veröffentlicht,
Wiesbaden , den 14. Februar 1920.

Der Magistrat.
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Verlegung städtischer Dienststellen.
Das städt . Gctreideamt und die Abwickelungsstelle des städt.

Futtermittclamts befinden, sich von heute ab im . Alten Museum ",
Zimmer 55.

Wiesbaden , den 21. Januar 1920.
Der Marißrat.

Bekanntmachung.
Die Dienststunden der städtischen Büros weiden V*

festgesetzt:
vom 1. Februar bis 29 . Februar 1920 „

von 8—121/z Uhr und von 2 */*—5 ' /* Uhr . Samstags
8—1 Uhr,

vom 1. März 1920 bis auf Weiteres J
von 71/2—I. 21/2  Uhr und von 21/2—5 Uhr . Samstags
71/2-I Uhr . ^

Für das Publikum find die Büros nur vormittags
Abweichend hiervon .find für den Publikumverkehr rf

in der Zeit vom 1. Februar bis 29 . Februar 1»""
die Stadthauptkasse von 8 % —121/a Uhr , J .-« .
die Steuerkassen von 81/°—12i /2 Uhr und Dienstags Mk.

nachmittags von 2 1 /2—4 Uhr,
die Dienststellen im alten Museum von 8 >A>—12 Uhr "

21/2- 41/3  Uhr,
ab 1. März 1920 bis auf Weiteres

die Stadthauptkafle von 8 - 12i/ s Uhr , ,, — =
die Steuerkassen von 8 —I2i/z und Dienstags und FreMW^

mittags von 2i / —4 Uhr,
die Dienststellen im alten Museum von 8—12 Uhr
2i/ »—4 Uhr.

Wiesbaden , den 31. Januar 1928. -
Der «mM

uS*preis (ein
» für eil

4-9S, Mk, 2

Aus
für

Ei
. - heute Don

Arbeitgeber des Stadtkreises WiesbE « .*» Kurhat
üer nächsten Zeit werden voraussichtlich unsereMargrit ]In der _ _ _ _

gefangenen wieder in die Heimat zurückkehren Es 8®
gleich wie unseren bereits früher heimgekehrten Kriegern IM
8aiig in das Zivilleben zu erleichtern , insbesondere ihu^,,
und Brot zn verschaffen. Von den Arbeitgebern wird 4.̂ , . ,
daß sie die früher bei ihnen beschäftigt gewesenen Kriegs^ . Variationen
und Zivilinternierten wieder cinstellen. Grundsätzlich m, von F Q
deriemge Arbeitgeber zur Wiedereinstellung des Kriegst^ O-rnoU '

-- 13N
Hermann

VT Sonate
Nr - 3 in D-

für verpflichtet erscheinen, bei dem dieser bei KriegsausbE
falls er schon früher zur Ableistung seiner aktiven DienfMden Mitittii -dirnst o -i. ,_ im  e

von F.
von R.

dm Militärdienst eingetretcn war , zu diesem Zeitpunkte io>̂
oder Menstverhältms gestanden hat .^ Kein Arbeitgebers ^

Syrnpti

. . . Verleg
feiner Einstellungspflicht entziehen ! Jeder muß vielmehr f| t UjS für Freita
Setl Mitwirken , unseren Kriegsgefangenen und Zwilin ^ jNert (y
weitestgehende Hilfe angedeihen zu lassen. Orde,,

Fürsorgestelle für heimkehrende Kriegs gefallt
den Stadtkreis Wiesbaden

Demobilmachungsausschuß Wiesbaden -Land ; «Mg
Demobilmachungsausschuß Wiesbaden -Stadt - ^ v

— - - - - - E
. “Ottiden Vor]

Betrifft Air- und Abmeldung von ,lns  s«n neues
betrieben. ,ttf,,vlauffüllru rig-

^1 ^ kund . V

istnachi

afi >a 's
Wer im Stadtbezirk Wiesbaden ein stehendes Gewerbe ft ^
dem Magistrat vorher oder spätestens gleichzeitig mit."

ginn des Betriebs Anzeige davon zn machen, welche schifi
erfolgen hat oder auch bei der Stcnerverwaltung II , jjP *® Gott »in v
stratze Nr . 13, Zimmer Nr . 12, mündlich während dcr " r Spi , , > cin K\
Vormittagsstunden (8- 12 Uhr) zu Protokoll gegeben welche ^ nicht

Diese Verpflichtung trifft auch denjenigen, welcher Jl  jj, . Kraf]
' das Gewerbe eines anderen übernimmt und folM . , Sogar dasttpfipn fptrnmt ^

kl)
b) neben feinem bisherigen Gewerbe oder an Stelle - . - -« vn vermin - "

ein anderes Gewerbe anfängt . ^ ,. ^ ten Stück :,
„ . Wer  die gesetzliche Verpflichtung zur Anmeldung einiger >

pflichtigen Gewerbes innerhalb der vorqeschriebenen Fri - Llnn " " eicfte ^
flirrt n.vfÄff. a nn ns.»_ " .4. :. . . . tV>, " filan mit

»Li
l

füllt , verfällt nach 8 70 des Gewerbesteuergeietzes in
doppelten Betrag der einjährigen Steuer gleichen Gelds« "' ^ Uterarise -ti -,
neben lst fcte vorenthaltene Steuer zu entrichten. . , ^ prictzr

Das Aufhören eines steuerpfiichtigen Gewerbes ist. entgegey. , -1v - ’ — lUX/IlycIl v5/tIUCruC^ M »iStfj ^ T '-5 o v
bn dem Herrn Vorfitzend.n des für die Veranlagung 5MEj«ch«. , " ^ Stheaii

' ' °7 ' L°L " ^ Ii5d °,fstM ^ phantastischiSteuerausschusscs der GewerbestenerklassenI —i v , viooiTI Il “V(tV-n« -
schriftlich anzuzeigen . Wird ein Gewerbebetrieb eingeste", "nuß^
nicht rechtzeitig äbgemeldet , so ist die Gewerbesteuer nach» M
Gewerbesteuergesetzes bis zur Abmeldung forkzuentrichten. Tiec(a r n '

Wiesbaden , den 2. Februar 1920.
Der Magistrat . Steueroerwchi " r ,D̂ulcin - 5

- -- KSSfS*

Den
Male
ins v

Verlegung städtischer Dienststellê ' êi suŝ '
Folgende städtische Dienststellen find nach dem Ha»" rörf,,, ^ " Oben -em

straße Nr. 21 verlegt worden: ' ^vgt Merr
die „

ngi

a) Das städt . Wohnungsamt (seither im Rathaus ).,
d) „ „ Requisitionsamt (seither Rathausstraße
c) „ „ Einquartierungsamt (seither MarktstraßG,
Wegen des Umzuges bleiben Wohnungsamt und Reg"

amt am Montag den 19. d. Mts . geschloffen.
Wiesbade » , den 16. Januar 1920. ,

mmDa
I

V°n Alex«

Wiesbadener Nachrichten, „w*
- Vurm, j^ e®heitsfi

^Wohnungsnot . Das Städt . Wohnungsamt uri 'Y 61
Infolge der immer mehr zunehmenden Wohnungsnot sehe»
veranlaßt , die Verordnung gegen den Wucher bei Verlag y e , ’ * tnec
Mieträumen erneut zur öffentlichen Kenntnis zir 6rtuSe eff1ir-u '® 11nÜ Ve
besondere machen wir darmif aufmerksam, daß Elüctilfj
Zeitungsanzeigen nicht unter Deckadressen(Chiffre ) angebotft,
dürfen , eine Bestimmung , welche ziemlich in Vergessenh" -X,stgenden , ^ le,
zu sein scheint. Außerdem ist verboten , in ZcituilgeanzO'.IIü ^ , , 1 Abschi
lohnungen für den Nachweis von Mieträumen auszusetzeib.Muten ^ kurzer
gäbe von Preisangeboten auf Mieträume aufzufordcrn besser
Vermietung von dem gleichzeitigen Erwerb von Einrichtu^ / >Wieviel Gutes ‘

SA“ ,W auch
mc
ko

zu inten

ständen abhängig zu machen Wegen der Einzelheiten
wir ^auf den Worttam der Bekanntmachimg und betonen
lief), daß wir gezwungen find, von jetzt ab jede " """
'timmungen strafrechtlich zu verfolgen.
daraus aufmerksam, daß Wohnungen und „_
Räume nur mit Genehmigung des Stadt . WohuungscnJ
mietet und in Gebrauch genommen werden dürfen. %
handelnde setzen sich der Gefahr strenger Vestrafnng aus. ^ i
dem werden Wohnungen , die ohne d'ie erforderliche Gew' /
bezogen worden find, im Wege des unmittelbaren Zwang» 9 sjc]lj ^ Langweil

Kohlenhöchstpreisc . Im Anzeigenteil dieser ÄNM ^' kolend
scheint eine neue Magistratsverordnimg über die rückEF.
1. Februar d. I . ab, geltenden Kohlenpreise. Für die 4?# ' ;
inb , und zwar mit Wirkung ebenfalls vom 1. Februar m

durch das Kohlenkontor und das Brannkohlensyndikat die ^
Preise wesentlich erhöht worden . Infolgedessen
Magistratsbeschluß auch die Verkaufspreise der K
ihre Kunden entsprechend erhöht werden. Dem Magistratsbe]
außerdem eine Prüfung der Unterlagen der Kohlenhär
die Städt . Preisprüfungsstelle voran . Wegen der Einst'
weisen wir auf die Magistratsverordnnng.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller.  SB te * */

X)ru«k yom  0 * r 1 Sti 11 * r , ä . » . kl , Wie«ba<te> V«rl*g ck«r St » dte « rw » ltnag.
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